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taurea cyanns. Lampsana communis. Cicho¬
rium intybus. Leontodon hastilis. Prenanthes
muralis. Crepis biennis. Campanula rapun-
culoides, trachelium, persicifolia. Cynan-
chum vincetoxicum. Vinca minor. Erythraea
centaurium. Lithospermum purpureo-coeru-
leum. Verbascum thapsus, lychnitis. Digi¬
talis ambigua. Melampyrum arvense, nemo-
rosum.pratense. Salvia pratensis,verticillata.
Origanum vulgare. Calamintha acinos.
Brunella grandiflora. Teucrium botrys.
Anagallis phoenicea, coerulea. Euphorbia
helioscopia. Gymnadenia conopea. Cepha-
lanthera rubra. Epipactis latifolia, rubi-
ginosa. Anthericum ramosum. Koeleria
cristata. Brachypodium silvaticum, pin-
natum.

Meiningen, 12. Juli 1884.

Eine Exkursion auf die schwä¬
bische Alb.

Bei Gelegenheit meines Aufenthaltes auf
dem pomologischen Institut in Reutlingen
war es mir auch vergönnt mich mit den
botanischen und geologischen Verhältnissen
der schwäbischen Alb bekannt zu machen.
Um dieses nun recht auszunützen wurden
zahlreiche Exkursionen unternommen. Die¬
selben wurden teils unter der Leitung un¬
seres verehrten Lehrers Herrn Karl Reichelt,
teils auf eigene Eaust ausgeführt, vielfach
auch in Begleitung meines verehrten Freun¬
des, des Herrn Robert Leonhardt stud. pom.
zu Reutlingen, welcher ebenfalls ein eifriger
Verehrer Floras lieblicher Kinder ist. Auch
dieses Mal wollen wir eine solche kleine
Exkursion machen und lade ich die verehr¬
ten Leser ein sich meiner Führung anzu¬
vertrauen.

Reutlingen liegt am Fusse der schwäbi¬
schen Alb. Die geognostischen Verhältnisse
sind etwa folgende. Um Reutlingen herum
finden wir braunen Jura; die Höhen dage¬
gen und das Plateau der schwäbischen Alb
bestehen aus weissem Jura. Die Flora ent¬
hält eine Menge Wiesen und Laubwald¬
pflanzen des Thalgebiets, ausserdem aber
eine Gebirgswiesenflora mit fast subalpinem
Charakter, z. B. mit Gentiana verna und
lutea und sehr vielen schönen Orchideen.

Die heutige Tour erstreckt sich vom
Institut nach dem Georgenberg, Pfullingen,
Ursulaberg, Eningen, St. Johann und endlich
nach Urach. Zwar machen wir, um die ersten
Punkte zu berühren, einen Umweg, jedoch
wiegt der interessante Stoff, welchen sie
bieten, dieses auf.

Mit gutem Mut ausgerüstet verlassen wir
unseren Ausgangspunkt; denn der Weg ist
lang und es gilt manchen Berg zu erklim¬
men. Bald schreiten wir über Wiesen.
Diese sind von vielen Gräben durchzogen,

in welchen sich im Frühjahr eine Menge
Caltha palustris und Geum urbanum in
schönster Blüte finden. Die Wiesen selbst
sind gelb von blühenden Stöcken der Pri-
mula elatior, seltener findet sich Primula
officinalis. Im Sommer treffen wir eine
grosse Anzahl von Wiesenpflanzen, nament¬
lich ist Lychnis flos cuculi stark vertreten.
Nach einiger Zeit erreichen wir den Geor¬
genberg. Es ist dies ein vulkanischer Kegel,
wie man deren ziemlich viele im Gebiete
der schwäbischen Alb sieht. Hier fai d
ich als bemerkenswert Orchis maculata,
0. mascula, Spiraea filipendula und eine
Orobanche, nämlich Orobanche rubens auf
Medicago sativa schmarotzend. Am Fusse
des Berges findet sich Gentiana verna (hier
im Volksmunde „Bauernmädle" genannt)
und Muscari botryoides („Bauernbüble")
häufig. Wir steigen den Berg hinab und
durchschreiten das kleine Städtchen Pfullin¬
gen (berühmt geworden durch Hauffs Lich¬
tenstein) und überschreiten die Echatz, die
am Lichtenstein in dem lieblichen Honauer
Thal entspringt, und gelangen so auf den
Ursulaberg.

(Schluss folgt.)
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